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Ludwigslust, 09.12.2011

Rückblick und Ausblick des Beirates des Vereins Mahn-
und Gedenkstätten

Die Mitglieder des Beirates des Vereins Mahn- und Gedenkstätten Landkreis
Ludwigslust e. V. trafen sich in der Kreisverwaltung zur letzten Sitzung in diesem
Jahr. Beiratssprecher Hugo Rübesamen gab einen Überblick über die Höhepunkte in
der Arbeit des letzen Jahres. Hierzu zählten u. a. die zur Tradition gewordene
Gedenkfeier am 2. Mai, bei der an die Befreiung des Lagers durch die
amerikanischen Soldaten 1945 erinnert wurde, das deutsche-italienische Workcamp
in der Mahn- und Gedenkstätte Wöbbelin sowie die Teilnahme an der politischen
Bildungsreise in die Hauptstadt Berlin auf Einladung des Bundestagsabgeordneten
Hans-Joachim Hacker.
Die Gedenkstättenleiterin Ramona Ramsenthaler und Sandra Duwe von der
Kreisverwaltung Ludwigslust-Parchim informierten über Projekte, die für das
kommende Jahr vorgesehen sind.
In der Beiratssitzung fand eine rege Diskussion statt. Hierbei spielte auch die Frage
eine Rolle, wie die Erfahrungen aus der Vereinsarbeit aus dem ehemaligen
Landkreis Ludwigslust auf die neue Kreisstruktur übertragen werden kann. Die
Beiratsmitglieder waren sich darüber einig, dass das Aufgabenfeld des Vereins und
des Beirates künftig auch das Gebiet des „Altkreises Parchim“ einschließen soll.
Hierzu müssen der Verein und die kommunalen Gremien die Entscheidung treffen.
Der Beiratssprecher Hugo Rübesamen wird auf der nächsten Mitgliederversammlung
des Fördervereins, die noch im Dezember stattfindet wird, die Position und
Vorschläge des Beirates einbringen und erläutern.


